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Schulbuchertragen.M.Tomolaberichtete
indergebrigenSaltensitzungüberVor¬
kehrungengegendiehäufigenAuflage,
änderungenKreissteigerungender
SchulbücherausdemVerlageF .Tempke
inGang.IndieserAngelegenheitliegteine
NotedesBezirksschulrathesderStadtWie¬
e ,inwelcherdieGeschäftsführungder
FirmadesNäherenbeleuchtetwird .Der
Badrabeschloß:. )dieNotezurKenntnis
zunehmen,2 )dasUnterrichts-Ministerium
zuersuchen,esmögemitRücksichtauf
die wiederholtvomVerlagef .Tempke
inPragdurchaufhaltendfähigeAuf¬
ungeänderungenu .unbegründeten
PreissteigerungderSchulbücherverursach¬
enempfindlichenSchädigungendes
UnterrichtesdesPublikumu .der
StadtgemeindeWeinkünftigindiesem
VerlageerscheinendeSchulbüchernicht
approbieren,u .imFalleeinesneuer¬
lichenÜbergriffesdieApprobationder
SchulbücherdiesesVerlagesnachVer¬
brauchdesstädtischenVorrathessucces¬

sieentziehen;fernerwolleesneue
abgeänderteAuflagen ,auswelchem
Verlageimmer,erstnachAblaufeiner
bestimmtenReihevonJahrennurin
dringendenFällenu .mitderBe¬
schränkunggenehmigen,daßdieGe¬
brauchsnahmederneuapprobierten
BüchererstnachAblaufeinerbestimmten
Zeit ,inwelcherfürdenAufbrauchder
früherenAuflagegesorgtwerdenkann
alszulässigerklärtwird ,u .dasder
betreffendeVerlagwährenddieser
Zeit einengemindenVorrathan
complarenderälterenAuflagehat ,
umdenAnforderungenderselbstzahlen,
denPlannachzukommen.3 )Behuf

EndlicherVereinheitlichungderSchnor,
cherimWienerSchulbezirkeu .Ent¬
fernungderBücherdesVerlagesF.
tempsausdemWienerSchuldigirt,
nachVerbrauchdesVorrathesder
Gemeinde.Nunsie einbezügliches
Ansuchenan den K .K .Landes¬
schulrathzurichten;. )dieVorarbei¬
tenzurErrichtungeinesstädtischen
Schulbucheverlageseinmitgrößter
morgenfortzusetzen.DerStadtrathgemacht ,darüberimLaufdes
nächstenHalbjahreseinenBerichtdes

Magistrates.
eingeklagtwassergebüren.Am31.

ist and vor demVenerHandels¬
gerichteeineStreitverhandlungüber¬
dieKlagederCommunWiengegen
dieCommanditgesellschaftderWeiß
aufZahlungvonWassermehrer¬
brauchsgebürenstatt .(Vorsitzaber¬
landesgerichtu .Beisterdievon
Dr .LudwigTischervertreteneBeklagte
GesellschaftwendetetheilweiseBezalung
schlechtesFunctionierendesWasser¬
messerssowieRohrgebrecheninder
Hausleitungeinu .behauptet,daß
siethatsächlichkeinenMehrerbrauch
gehabthabe.DerVertreterderGe¬WienDr .RobertSobodabestritt
dieerfolgteTheilzahlungu .dasschlechte
FunctionierendesWassermessers
ter dasregelmäßigeSteigenund
fallendesWasserverbrauchesje¬
nachderSaisonanzeigteu .verwies
darauf ,daßdieGesellschaftdie
in derMagistratsKundmachung
überdieWassergebürenvorgeschri¬
beneAnzeigebehufsAusgrabung
desWassermessersunterlassenund
nur Recriminationenallgemeine
Naturvorgebrachthabe .Diebehaupteten
RohrgebrecheninderHausleitung
seienaberkeinBefreiungsgrund

vonderZahlungu .Missverbrauchte
dajederHausbesitzerfürdieInstand¬
haltungder HausleitungSorge
tragenmüsse.DasGerichtlichdeshalb
auchnurdenBeweisüberdieBehaup¬
lete AnzeigedesrechtenSenatione
ausdesWassermetherszuu .verurtheile
dieGesellschaft,dadieserBeweismit¬
langu .diebehaupteteTheilzahlung
aufeinenIrrthumzurückzuführen
war ,zur Zahlungder vollenein¬
geklagtenMehrverbrauchsgebüren
u .zumKostenersatze.
AuslassungderMarkthalteMichel.

bauern .InderheutigenSitzungdes
StadtrathesberichteteM.Tomolaüber¬
die FragederAuslassungderMarkt¬
halteMichellbauern,Währung.Nach
einemeingehendenReferate ,in
welchemderBerichterstatterausführte,
dasdieseMarkthalteeinemBedürfnisse
desBezirkesnichtentspricht,u .der
Gemeindenicht nur nichteinträgt ,
ondernihrvielmehrjährlicheKosten

vonca .16000Mverursacht ,ge¬
lang ,derselbe zu demAntrag ,
principiellzubeschließen ,diese
Markthalteaufzulassen.Diehätti¬
scheAuslassunghabezumFebruar,
termine1903zu erfolgen .Diesem

Antragwurdezugestimmt.
WienerStadtrath
Sitzungvom3 .Jänner1902.

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer¬
M.OppenbergerbeantragteinOffert

derDirectionderKinderbewahranstalt
LeopoldstadtUnterAugartenstraf36
aufÜberlassungeinesTheilesder
städtischenParcellec .89imAus¬
maßevon 30762mumeinen
Pauschalbetragvon16000fanzuneh¬
men ,wobeibedingtist ,dassein
zur Strafe entfallendenGrund

er5tinseinerzeitunentgeltlich
andieGemeindeabgetretenwird,

Aug .dotirungdesstädtischenVolks¬
Badesin derBrigittenenmitHoch¬

zudemester ,wird von 245auf
35rt proTagerhöht .

er die beimBaudesstädt .Zins¬
HausesLeopoldstadtKl .Spergasse2.
beschichtigtenwerdendieüblichen
Gleichengelderbewilligt.

NacheinemBerichtedesM.Grün¬
beckwerdenfür dieFortsetzung

der Abgebungsarbeitenindem
städtischenSteinbruchezuMarbuch

in Oberösterreich2500fbewil¬
tigt .DieArbeitensindzumZweck¬
desunbehindertenBetriebesdieses
Bruchesnötiggeworden.

derBaurigensfürAdaptierun¬
genimstädtischenHausehernals
Pippelgasse19wirdbestätigt.

dasGast -undSchankgewerbeim
SchluchthauseanderAlswirdvom1.
bruarl .J .aufdieDauervon3

JahrenandenBestofferentenFranz
Pisekverpachtet .NacheinemAntragedesW.
Fiedlerwerden6 Antheileder
RealitätJosefstadtBlindengasse15
umdenPreis von13400käuflich

erworben .
S .WesselberichtetüberdieFrage

der HerstellungvonImpagnierten
HolzstückelnfürStraßenpflüsterungs¬
zweckein eigenerRegiederGe¬
Wienu .beantragtdenMagistrat
anzuweisen,diehierüberzupflegen¬
denErhebungenu .Studienzube¬
schleunigenu .ehestensdiesbezüglich¬
detaillierteVorschlägezumachen.M.
OppenbergerbeantragtzurBeschleuni¬
gungdieser Angelegenheiteinen
fünfgliedrigenAusschussvonHoch¬

1



annerndie Gemeinderathesmit
renVorberathungenzubetrauen.
DerBerichterstatte,schließtsichdiesem
Antragean ,derdannangenommenwird.

demSchulausschüssederGranial¬
Handels-FachschulewerdenSchulloli¬
täten in MarialRahlgasse2

u .Stumpergasse56überlassen.
für Adalierungenanlässlich

derVerlegungdesBureausdes
ArmenInstitutes Mariahilf indas
städtischeHaus ,MariaChralta¬
gasse2werden1453xbewilligt.

DieHerstellungeinesHiergeländers
aufderWienflussmauerin derMar¬
Dalenstraßein Mariahilfzwischen
derEngelundKöstlergasseKosten
12757f 80wirdbewilligt.

M.BraunbeantragtdieAnschüllung
derZimmeru .suchsbodenpasse,in
Kaiser-Ebersdorfzugenehmigen.Das
AnschütungsmatorialeseidurchAbgra¬
bungder alten Schanzestädt .Par¬
pelle 337 )zu gewinnen .Aug. )

denvondemselbenBerichterstatter
vorgelegtenStiftbriefezurJosefKinn,
böckschenArmenstiftungfürSie
wirdzugestimmt ,ebensodemvon
M.SauervorgelegtenStiftbriefwach¬
fragezurThereseHubauerschonArmen¬
stiftungfürPenzing

M .higbeantragtdasProjekt
fürdieInstandsetzungderGartenan¬
TageaufdemKoster -u .haberplatze

in Catringmit einemKostenerfor¬
dernissevon22643f 47zugenehmi¬
gen .Hievonenthalten810Raufden
Gehölzwerth,14259804aufdie
gartnerischenHerstellungen,65731674

aufdieEntwässerungsanlageu .Ein¬
hiedungund1000f fürdieAufstel¬
lungvonSpritzsydrauten .Aug. )

demSchulausschüssederDrechsler¬
GenossenschaftwerdenLocalitätenim
zweitenStockwerkedesstädtischenHau¬
sesOlaringKirchstellerngasse57
fürdieFachschuleüberlassen.

Bezirksratssitzung.Mittwochdend .d.
halbfünfUhrnachmittagsfindet
eineSitzungderBezirksvertretung
Neubaustatt .

MariahilferBürgerbalt.Wiealljähr¬
lichveranstaltet ,auchimheurigen
FaschingdieBezirksvertretungMaria
hilf einenBall ,deram29 .d .ver¬
denPrachtsalendesHotelSavoy
stattfindenwirdu .dessenReinertragens
für die ArmendesBez .Mariahilf
bestimmtist .DasrührigeJungda¬
men -undHerrenComité ,andessen
Spitze ,wieimVorjahreHerrv .Berger
steht ,arbeitetmitgroßerThätigkeit
so daßder Ball sehr gelungenzu
werdenverspricht .DieDammende
wirdeinreizendeÜberraschung
bieten .Bem.Dr .Bürgerhatsein
kommeninAussichtgestellt.

zurAssentierung .Beiderheute
vorgenommenenZiehungjenesBuch¬
staben ,mitwelchemdieLösungder
inWienheimatsberechtigtenStellungs¬
pflichtigendererstenAlterklasse
Geburtsjahr1881 )zubeginnenhat ,
wurdevomHrn .Dr .BürgerderBuch,
sabethgezogen.
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